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südamerikanischen Ländern (ausser Trinidad) stiegen die Produktion und die Explora-
tionstätigkeiten an, was hauptsächlich den steigenden Ölpreisen zu verdanken ist. In
Venezuela wurden versprechende Funde im Schelfgebiet gemacht, in Maracaibo wurde ein
Eozänes Rerservoir entdeckt und Vorbereitungen zur Erschliessung der Schweröllager
nördlich des Orinoco sind getroffen worden. Auch in Canada sind neue Funde gemacht
worden. Ausserhalb der traditionellen Ölgebiete im Vorland der Rocky Mountains sind
Neufunde von öl und Gas vor den Küsten Neufundlands und Neuschottlands zu
verzeichnen.

Die Ölproduktion der Nordsee hat 1979 über 3% der Weltproduktion betragen und es

ist zu erwarten, dass der steil ansteigende Produktionstrend auch in den kommenden
Jahren anhalten wird. Sowohl im Vereinigten Königreich, wie in Norwegen sind wieder
neue Funde gemacht worden und bei der Entwicklung der Felder wurde der Gaskonser-
vation alle Aufmerksamkeit geschenkt. In Norwegen ist die Explorationstätigkeit in
nördlichere Gebiete vorgerückt und hat dort schon versprechende Erfolge gezeitigt. Im
Nordseegebiet der Niederlande und Norwegens konnte die Gasproduktion auch wesentlich

gefördert werden. Das fast ausschliesslich aus Methan bestehende Gas des niederländischen

Offshoregebietes soll durch Beimischung von stickstoffreichem Gas aus kleinen
Feldern der östlichen Niederlande der Zusammensetzung des Groninger Gases angeglichen

werden, was die Nutzung anders kaum ökonomischer Felder erlauben wird. Die
übrigen Länder Europas hatten 1979 fast alle eine Abnahme der Ölproduktion zu verzeichnen.

Österreich hatte eine geringe Zunahme durch neue Felder in Salzburg und
Oberösterreich, Italien durch Molossa und Cavone (nördlich Modena). Aber auch Dänemark
zeigt einen aufsteigenden Trend und in Frankreich scheint ein Neufund im Aquitaine-
Becken den erwarteten Produktionsabfall auffangen zu können.

PA.S.

Voranzeige

Diesem Bulletin liegt die Einladung zur 47. Jahresversammlung vom

28./29. Juni 1980 in Glarus

bei. Ausser den sehr interessanten und aktuellen Vorträgen (nach der geschäftlichen

Sitzung vom Samstag) wird unter der Leitung von Frau Dr. G. Büchi
ein vorzügliches Damenprogramm geboten. Die sonntägliche Exkursion, unter
der Leitung von Prof. Dr. R. Trümpy, wird neue Einblicke in historisch-geologische

Lokalitäten bieten.
Der Vorstand würde sich freuen, wenn auch Sie sich mit Ihren Damen fär diesen

ausserordentlichen Anlass im schönen Glarnerland anmelden würden.
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